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- Die Kirche sorgt für einen Organisten am Hochzeitst ermin.  
Es entstehen dadurch (in der Regel) keine weiteren Kosten. 
 

- Ein möglicher Ablauf:  
 
Einzug   festliches Orgelstück 
Begrüßung 
gemeinsames Lied 
Lesung 
Predigt 
Trauzeremonie 
(gemeinsames Lied/ Solobeitrag/Orgelstück) 
Fürbitten 
Vater unser 
gemeinsames Lied 
Segen 
Auszug   festliches Orgelstück 
 
 

- Liedauswahl : 
Bitte mit dem Liturgen die Lieder aus dem Gotteslob oder dem Schwerter 
Liederbuch im Traugespräch aussuchen und den Ablauf festlegen. 
(Man sollte berücksichtigen, wie sangesfreudig die Gäste sind und im 
Zweifelsfall je nach Situation auf möglichst bekannte und ökumenische Lieder 
zurückgreifen.  
Mögliche Vorschläge: 
GL 392 Lobe den Herren,  
GL 380 Großer Gott wir loben Dich 
GL 405 Nun danket alle Gott 
oder etwas moderner: 
GL 383 Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich holt 
GL 400 Ich lobe meinen Gott 
GL 712 Singt dem Herrn 
GL 795 Möge die Straße 
 

- Wenn nicht aus dem Gesangbuch sondern aus selbst ge stalteten 
Programmheften gesungen werden soll, bitte diese (a m besten mit 
Melodie!) gern selbst gestalten und in entsprechend er Zahl kopieren . 
 
 



Nur für darüber hinaus gehende, weitere musikalisch e Absprachen 
macht es Sinn, mit dem jeweiligen Organisten Kontak t aufzunehmen .  
In der Regel ist der zuständige Organist aus dem aktuellen Dienstplan (auch 
mit einer Kontakttelefonnummer) ersichtlich und im Pfarrbüro (05231/9279-0) 
zu erfragen. 
 

- Wir bitten für folgendes um Verständnis: 
Der Organist wählt zwei festliche Orgelstücke aus seinem Repertoire, die auch 
auf der  jeweiligen Orgel der Kirche realisierbar sind, am Beginn und am Ende, 
eventuell noch ein meditatives Stück in der Mitte  
(z. B. nach der Trauung, wenn dort nicht gesungen wird). 
Prinzipiell wird jeder Kollege versuchen, den Wünschen des Brautpaares nach 
seinen Möglichkeiten und der jeweiligen Orgelsituation entgegenzukommen. 
 

- Spezielle Wünsche, sofern sie realisierbar sind, insbesondere Adaptionen der 
Pop- und Unterhaltungsmusik, erfordern einen erheblichen Zeitaufwand des 
jeweiligen Organisten, dessen Zeitwert sehr unterschiedlich sein kann.  
Wir bitten, das hierfür erforderliche Extrahonorar mit dem zuständigen 
Organisten im Vorfeld zu besprechen. 
 

- Eine ähnliche Situation entsteht, wenn professionelle Solisten 
(Sänger/Instrumentalisten) für ein entsprechendes Honorar oder Musiker aus 
dem Familienkreis gebucht werden und man den jeweiligen Organisten bittet, 
diese zu begleiten. Dies erfordert Zeit für Kommunikation, Vorbereitung und 
Probentermine. 
Auch hier bitten wir, das hierfür erforderliche Extrahonorar mit dem 
zuständigen Organisten im Vorfeld zu besprechen. 
Bei professionellen Solisten sollte das Organistenhonorar das Solistenhonorar 
nicht unterschreiten, da ja der Organist in der Regel auch noch zusätzlich die 
Lieder und die festlichen Stücke zum Ein- und Auszug spielt. 
Natürlich möglich, dass sich der Organist auf Wunsch um den Kontakt zu 
einem externen Solisten kümmert. 
 

- In der Detmolder Heilig Kreuz Kirche spielt Gregor Schwarz in der Regel: 
Marche triomphale op. 64 „Nun danket alle Gott“ von Sigfrid Karg-Elert 
Toccata F-Dur, Charles-Marie Widor (Die Stücke sind bequem über eine 
google-Abfrage bei Youtube zu finden) 
 

- Prinzipiell sind in den Schulferien oder den Semesterferien weniger Musiker 
und Organisten vor Ort. Bei Hochzeiten innerhalb dieser Ferienzeiten ist es 
also deutlich schwieriger, auf Wünsche einzugehen oder diese zu realisieren. 
 

Kirchenmusiker Gregor Schwarz 

gregor.schwarz@katholisch-in-detmold.de 

dienstl: 05231/9279-0 oder 05231/9279-18 

Bürozeit: in der Regel dienstags, 10-12 Uhr 

www.pv-lippe-detmold.de 


